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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Breitenbrunn : 1. FC Beilngries 
Freitag, 13.10.2023, 20:15 Uhr

Dengler macht den Sack zu

Auch dank Maximilian Gmelch, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Breitenbrunn das
Heimspiel gegen den 1. FC Beilngries in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Andreas Dengler den für die Mannschaft siegbringenden Punkt
bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Los ging es mit den Doppeln. Fast verloren schien das Spiel von Schmid / Gmelch gegen Biebl /
Neumeier, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Schmid / Gmelch jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Dengler / Dengler bekamen es nun mit
Neumeier / Wild zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dengler / Dengler
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Anlaufschwierigkeiten musste Lukas Schmid zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Wolfgang Dengler gelang es, Manfred Biebl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Dann
ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Maximilian Gmelch
gelang es Jakob Wild zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Beim folgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Herbert Neumeier zeigte Andreas Dengler seinem Gegner die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des SV Breitenbrunn und des 1. FC Beilngries in die Box. Das folgende Einzel
zwischen Lukas Schmid und Manfred Biebl endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten
Unterschied beendeten letzten Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst nach 34 Ballwechseln
endete. Wolfgang Dengler gegen Peter Neumeier hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf
dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 40 Punkte umfasste. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Maximilian Gmelch beim 11:6, 11:3, 4:11, 11:5 gegen Herbert Neumeier doch überlegen. Durch
diesen Erfolg hat Gmelch nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 7:1 steht. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Andreas Dengler gegen Jakob Wild. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Breitenbrunn nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2 Unentschieden
auf dem Konto, während der 1. FC Beilngries nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 3
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Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Wolfstein (SV Breitenbrunn)
bzw. gegen den SC Pollanten (1. FC Beilngries).

 Statistik:
 SV Breitenbrunn

Doppel: Schmid / Gmelch 1:0, Dengler / Dengler 1:0 
Einzel: L. Schmid 1:1, W. Dengler 1:1, M. Gmelch 2:0, A. Dengler 1:1 

 1. FC Beilngries
Doppel: Biebl / Neumeier 0:1, Neumeier / Wild 0:1 
Einzel: M. Biebl 1:1, P. Neumeier 1:1, H. Neumeier 0:2, J. Wild 1:1


